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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV TuS/DJK Grafenwöhr : TuS Rosenberg 1911 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Wieczoreck und Schiller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TuS Rosenberg 1911 in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den SV TuS/DJK Grafenwöhr durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz
entschieden. Wieczoreck und Schiller errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 11.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Tarasenko / Hering bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Weitzer / Viehauser. Den Sieg von
Wieczoreck / Schiller konnten Schäffler / Winter im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten
anschließend indes Halbauer / Macher beim 3:0 gegen Walter / Kopp. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. In vier Sätzen gewann derweil Andreas Tarasenko gegen Martin
Viehauser und gab dabei nur einen Satz ab. Sebastian Hering verlor nachfolgend sein Match gegen
Manuel Weitzer unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 8:11.
Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Gerhard Schäffler
und Andreas Schiller, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Schäffler ein sensationeller
Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tim Halbauer, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen Wieczoreck verlor. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Michael Macher, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Kopp verlor. Zwar
brachte Christopher Walter Thomas Winter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Thomas Winter mit 3:1 durch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Andreas Tarasenko, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Manuel
Weitzer wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Sebastian Hering die Begegnung, in
die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Martin
Viehauser abgab und eine Niederlage kassierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Wieczoreck wurden anschließend Gerhard Schäffler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Schiller war für Tim
Halbauer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den SV TuS/DJK Grafenwöhr nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TuS Dachelhofen II am 04.03.2023 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des TuS Rosenberg 1911 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TuS Dachelhofen II am 03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SV TuS/DJK Grafenwöhr

Doppel: Tarasenko / Hering 0:1, Schäffler / Winter 0:1, Halbauer / Macher 1:0 
Einzel: A. Tarasenko 2:0, S. Hering 0:2, G. Schäffler 0:2, T. Halbauer 0:2, M. Macher 0:1, T. Winter 1:
0 

 TuS Rosenberg 1911
Doppel: Wieczoreck / Schiller 1:0, Weitzer / Viehauser 1:0, Walter / Kopp 0:1 
Einzel: M. Weitzer 1:1, M. Viehauser 1:1, J. Wieczoreck 2:0, A. Schiller 2:0, C. Walter 0:1, S. Kopp 1:
0


